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Hinweise zur Landtagswahl 
am 14.03.2021 (im Innenteil)

Mediothek kann ab freitag, 
12.03. mit Termin besucht 
werden

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am kommenden Sonntag wird die Wahl zum 17. Landtag von Baden-Württem-
berg durchgeführt.
Das Recht der freien, gleichen und geheimen Wahl ist eines der wichtigsten Güter 
unserer Demokratie, welches es zu wahren gilt. Durch Ihre Stimmabgabe werden 
die Weichen dafür gestellt, wie unser Land regiert und die Zukunft gestaltet wird.
Machen sie von Ihrem stimmrecht Gebrauch und wählen sie! 
Sie können sich − wie bei den vorhergehenden Wahlen − zwischen einer Urnen- 
und Briefwahl entscheiden, wobei aufgrund des Infektionsgeschehens der aktuel-
len Corona-Pandemie für alle Beteiligten eine besondere Achtsamkeit erforderlich 
ist.
Um die Infektionszahlen zu reduzieren und das Gesundheitssystem aufrecht zu 
erhalten, zwingt uns das Corona-Virus nach wie vor zu zahlreichen Einschränkun-
gen im Alltag.
Die Inzidenzzahl am Wahltag ist nicht vorhersehbar, weshalb besondere Vorsicht 
und Rücksichtnahme zum Schutz aller Beteiligten geboten ist.
Durch das Einhalten verschiedener Hygienemaßnahmen in den Wahllokalen wird 
dafür Sorge getragen, dass Sie sicher im Wahllokal wählen können. Dabei sind ins-
besondere die Maskenpflicht sowie die allgemeinen Abstandsregeln zu beachten.
Gerne dürfen alle Wählerinnen und Wähler auch eigene dokumentenechte Stifte, 
sprich Kugelschreiber, verwenden. Die Benutzung von radierbaren Bleistiften ist 
aber nicht gestattet. Es liegen aber auch in jedem Wahllokal entsprechende Ku-
gelschreiber bereit, die nach jedem Gebrauch desinfiziert werden.
Besonders erfreulich ist, dass bereits über 2.400 Wahlberechtigte Briefwahlunter-
lagen beantragt haben. Umso wichtiger ist es daher auch, dass die ausgefüllten 
Briefwahlunterlagen in dem adressierten roten Wahlbrief bis sonntag, 14. März 
2021, 18.00 Uhr beim rathaus Ilsfeld, rathausstraße 8, 74360 Ilsfeld, einge-
hen. Soll der Wahlbrief mit der Post befördert werden, wird den Briefwählern des-
halb dessen möglichst frühzeitige Aufgabe bei der Post dringend empfohlen. Der 
Wahlbrief sollte deshalb so früh aufgegeben werden, dass ihn die Post spätestens 
am Donnerstag, 11. März 2021 mitnehmen kann. Bitte werfen Sie keine Wahl-
briefe in die Briefkästen bei den Bürgerbüros Ilsfeld (König-Wilhelm-Straße 75) 
und Auenstein (Hauptstraße 12) ein.
Alle Wählerinnen und Wähler des Wahlbezirks 002-05 (Auenstein-Mitte) müs-
sen zudem daran denken, dass ihr „gewohntes“ Wahllokal, die Tiefenbachhalle 
in Auenstein, aufgrund deren Verwendung als Kreisimpfzentrum leider nicht zur 
Verfügung steht. Stattdessen dürfen diese Wahlberechtigten dieses Mal in die 
schlossbergschule Auenstein, Schulstraße 35.

Ich bitte Sie, gehen Sie am Sonntag, 14. März 2021 zur Wahl.

Ihr
Thomas Knödler
Bürgermeister
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Liebe Kinder und Eltern,
das Stage-Explorer-Projekt bleibt zunächst leider noch auf Eis 
gelegt. Wir sind jedoch bemüht, ein Alternativprogramm für 
euch während dieser Geduldsprobe auf die Beine zu stellen, 
sodass die Bühnenforscherei wenigstens etwas weitergehen 
kann! Unsere Bühnen- und Kostümbildnerin Ariane Scherpf 
hat sich etwas Mega-Schönes für euch einfallen lassen!
Und zwar könnt ihr ab sofort ein Bühnen-Bastelset für zu 
Hause erhalten! (Mit Anleitung versteht sich.) Es gibt zwei ver-
schiedene Sets, je nach Alter
Aber Achtung! - Nur solange der Vorrat reicht!
Mit einem Eigenanteil von 2 Euro (bar zu zahlen bei Abholung) 
könnt ihr per E-Mail unter bernd.mauch@ilsfeld.de ein Set pro 
Kind reservieren und dann bei uns im Büro der Gemeindehalle 
(Brückenstr. 25, Ilsfeld) abholen. Bitte gebt bei Bestellung den 
Namen und das Alter des Kindes an.

Theater in der Streichholzschachtel für Kids zwischen 8 und 
10 Jahre oder Theaterbühne mit Portal, inkl. Geschichte für 
Kinder zwischen 5 und 8 Jahre.
Wir sind gespannt, welch schöne Bühnen ihr erstellt und freu-
en uns über tolle Fotos eurer Ergebnisse!

Katherina Walbrecht, Bernd Mauch 
& das Kinder- und Jugendreferat

rathaus aktuell

Personalnews

Neue Mitarbeiterin im Bürgerbüro Auenstein 
und der Kernzeitbetreuung Ilsfeld
Seit dem 01.01.2021 arbeitet Frau Gabriele Gailing im Bürgerbüro 
Auenstein. Sie war vorher bereits in der Kernzeitbetreuung Ilsfeld 
tätig.

An die Stelle von Frau Gailing 
in der Kernzeitbetreuung Ils-
feld tritt Frau Renate Vogt. 
Sie unterstützt das Kernzeit-
Team seit dem 01.03.2021.

Die Gemeindeverwaltung 
heißt Frau Vogt herzlich will-
kommen und wünscht so-
wohl Frau Vogt als auch Frau 
Gailing alles Gute in ihrem 
neuen Aufgabenbereich!

Personalnews

Neue Mitarbeiterin in der 
Kinderkrippe Zwergenstube
Seit dem 16.02.2021 unter-
stützt Frau Isolde Russe jeweils 
für einen Tag in der Woche 
das Team in der Kinderkrippe 
Zwergenstube.

Die Gemeindeverwaltung 
heißt Frau Russe herzlich will-
kommen!

Personalnews - Team Mediothek
Das Team der Mediothek stellt sich vor
Mit dem Umzug der Bücherei haben sich auch personelle Ver-
änderungen ergeben. Neu im Team sind Silke Rotter, Sarah 
Auracher und Jasmina Idler.
Es war gar nicht so einfach, ein Bild des Teams mit dem nötigen 
Corona-Abstand zu machen. Dank des schönen Lese-, Spiel- und 
Veranstaltungspodests im großzügigen Kinderbereich konnten 
wir es aber dann doch gut umsetzen.
Wir freuen uns, dass die Mediothek ab sofort mit Terminvergabe 
zu den regulären Öffnungszeiten (siehe Rubrik Mediothek) 
besucht werden darf.

(Im Bild von links nach rechts): Miriam Kloiber, Sarah Auracher, 
Andrea Britsch, Jasmina Idler und Silke Rotter 

Frau Gabriele Gailing 

Frau Isolde Russe 
r

ABSTAND ABSTAND 
2 METER

HALTEN
Foto: alvarez/E+/Getty Images Plus
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Allgemeine Hinweise zur Landtagswahl  
am 14. März 2021
Am Sonntag, den 14. März 2021 findet die Landtagswahl statt. 
Jede/r Wahlberechtigte hat eine Stimme.

Wahlbriefe:
Die roten Wahlbriefe müssen bis zum Wahltag, 14.03.2021 spätes-
tens um 18.00 Uhr beim Bürgermeisteramt Ilsfeld, Rathausstraße 
8, 74360 Ilsfeld eingegangen sein.
Bitte werfen Sie die roten Wahlbriefe nicht in die Briefkästen der 
Bürgerbüros Ilsfeld (König-Wilhelm-Straße 75) oder Auenstein 
(Hauptstraße 12) ein. Eine Abgabe der roten Wahlbriefe in einem 
Wahllokal am Wahlsonntag ist leider auch nicht möglich.

Urnenwahl:
Wenn Sie am Wahlsonntag Ihre Stimme in dem Ihnen zugeord-
neten Wahllokal abgeben, beachten Sie bitte die ausgehängten 
Hygienemaßnahmen.

Die Wahllokale haben von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr durchgehend 
geöffnet:
•	 Rathaus Ilsfeld, Rathausstraße 8, Neubau, Foyer  

(Wahlbezirk 001-01)
•	 Gemeindehalle Ilsfeld, Brückenstraße 25, Foyer  

(Wahlbezirk 001-02)
•	 Kita Sternschnuppe, Stauferweg 1, Foyer und Gruppenraum 

(Wahlbezirk 001-03)
•	 Rathaus Ilsfeld, Rathausstraße 8, Altbau, Zimmer 7 und 8 

(Wahlbezirk 001-04)
•	 Schlossbergschule Auenstein, Schulstraße 35, Foyer  

(Wahlbezirk 002-05)
•	 „Rathaus“ Auenstein, Hauptstraße 15, Erdgeschoss  

(Wahlbezirk 002-06)
•	 Sturmfederhalle Schozach, Fleiner Straße 3, Foyer und Halle 

(Wahlbezirk 003-07)

Die Angabe, welchem Wahllokal Sie zugeordnet sind, finden Sie 
auf Ihrer Wahlbenachrichtigung, die Sie bitte zur Abgabe Ihrer 
Stimme im Wahllokal mitbringen. Sollte diese Ihnen nicht mehr 
vorliegen, halten Sie bitte Ihren Personalausweis bereit.
Bitte desinfizieren Sie Ihre Hände und halten Sie mindestens 1,5 m  
Abstand zu den anderen WählerInnen und WahlhelferInnen.
In den Wahllokalen sind Kugelschreiber vorhanden, die nach je-
dem Gebrauch desinfiziert werden. Dennoch bitten wir die Wäh-
lerInnen nach Möglichkeit Ihre eigenen, nicht radierfähigen Stif-
te (Kugelschreiber) mitzubringen.
Im Wahlgebäude muss eine medizinische Maske (vorzugsweise 
zertifiziert nach DIN EN 14683:2019-10) oder ein Atemschutz, wel-
cher die Anforderungen der Standards FFP2 (DIN EN 149:2001), 
KN95, N95 oder eines vergleichbaren Standards erfüllt, getragen 
werden.
Diese Verpflichtung besteht nicht für
1. Kinder bis zum vollendeten sechsten Lebensjahr und
2.  Personen, die durch ärztliche Bescheinigung nachweisen, dass 

ihnen das Tragen einer Maske aus gesundheitlichen Gründen 
nicht möglich ist, oder das Tragen aus sonstigen zwingenden 
Gründen nicht möglich oder zumutbar ist.

Personen, die sich auf Grundlage des Öffentlichkeitsgrundsatzes 
im Wahlgebäude aufhalten, sind verpflichtet, folgende Daten an-
zugeben: Vor- und Zuname, Anschrift, Telefonnummer.
Der Wahlvorstand ist zur Erhebung dieser Daten berechtigt.
Personen, die durch ärztliche Bescheinigung nachweisen, dass 
aus gesundheitlichen Gründen das Tragen einer Maske nicht 
möglich ist, dürfen sich in den Wahlräumen zwischen 8.00 Uhr 
und 13.00 Uhr und zwischen 13.00 Uhr und 18.00 Uhr und ab 
18.00 Uhr für jeweils längstens 15 Minuten aufhalten, in Brief-
wahlräumen für längstens 15 Minuten; zu den Mitgliedern des 

Wahlvorstands und den Hilfskräften muss jeweils ein Mindestab-
stand von zwei Metern eingehalten werden.
Der Zutritt zum Wahlgebäude ist Personen untersagt, die
1.  in Kontakt zu einer mit dem Coronavirus infizierten Person ste-

hen oder standen, wenn seit dem letzten Kontakt noch nicht 
10 Tage vergangen sind,

2.  typische Symptome einer Infektion mit dem Coronavirus, na-
mentlich Fieber, trockener Husten, Störung des Geschmacks- 
oder Geruchssinns, aufweisen,

3.  keine Maske tragen, ohne dass eine Ausnahme nach § 10a Ab-
satz 3 Satz 2 der CoronaVerordnung vorliegt,

4.  ganz oder teilweise nicht zur Angabe ihrer Kontaktdaten bereit 
sind.

Bitte befolgen Sie die Regeln und Anweisungen unserer ehren-
amtlichen WahlhelferInnen und tragen somit zum größtmögli-
chen Schutz für alle Wahlbeteiligten bei.

Ilsfeld aktuell

Corona-Tests für alle Bürger Ilsfelds
Ilsfelder Bürger*innen können sich ab sofort ein Mal pro  
Woche kostenlos auf eine Corona-Infektion testen lassen. 
Dies ermöglicht die Gemeinde in Zusammenarbeit mit der  
Hirsch-Apotheke in der König-Wilhelm-Str. 37.
Testzeiten sind: Montag und Freitag durchgehend von 8.30 
bis 18.30 Uhr, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag jeweils von 
8.30 bis 12 Uhr und von 14.30 bis 18.30 Uhr.
Die zwingend erforderliche Terminbuchung erfolgt online 
über die Homepage der Hirsch-Apotheke: 
www.hirsch-apotheke-ilsfeld.de  
Insgesamt stehen in der Apotheke 90 Testtermine pro Tag zur 
Verfügung. Der Antigen-Schnelltest auf SARS-CoV-2 sieht ei-
nen Nasen-Rachenabstrich vor, das Testergebnis erhalten die 
Bürger*innen nach 15 bis 30 Minuten per E-Mail.
Für Personen, die sich krank fühlen oder unter typischen 
Symptomen einer Covid-Infektion leiden, ist eine Testung 
in der Apotheke nicht möglich. In diesen Fällen müssen sich 
die Bürger direkt an ihren Arzt wenden. Lehrer*innen und 
Erzieher*innen mit amtlichem Berechtigungsschein können 
sich wie bisher auch weiterhin zwei Mal pro Woche testen  
lassen. 

IMPressUM 

Herausgeber: Gemeinde Ilsfeld,  
Rathausstraße 8, 74360 Ilsfeld,  
Tel. 07062 9042-0, Fax 07062 9042-19,  
E-Mail: gemeinde@ilsfeld.de

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen:  
Bürgermeister Thomas Knödler oder 
sein Vertreter im Amt – 

für „Was sonst noch interessiert“ 
und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt.

INforMATIoNeN

Anzeigenverkauf:  Tel. 07033 525-0, 
wds@nussbaum-medien.de

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH,  
Josef-Beyerle-Straße 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de,  

Internet: www.gsvertrieb.de 

Erscheinung: Das Amtsblatt erscheint 
i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an 
Feiertagen am vorhergehenden Werk-
tag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.

redaktionsschluss:  
dienstags, 12.00 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen
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Unsere Öffnungszeiten
rathaus Ilsfeld und Bürgerbüro 
Tel. 07062 9042-0
Mo., Di.,  8:00 – 12:30 Uhr   

 und 14:00 – 16:00 Uhr
Mi.  8:00 – 12:30 Uhr 

und 14:00 – 18:00 Uhr
Do., Fr.  8:00 – 12:30 Uhr

Bürgerbüro
Samstag (1. im Monat) 9:00 – 12:00 Uhr

Bürgerbüro in Auenstein
in der Volksbank, Hauptstr. 12, 
Tel. 07062 9042-82
Das Bürgerbüro Auenstein hat 
folgende Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  9.00 – 12.30 Uhr, 
Do.  14:00 – 18:00 Uhr, 
Mi.  geschlossen
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf der Homepage der Gemein-
de Ilsfeld unter www.ilsfeld.de
Für Fragen und Anregungen können 
Sie uns auch eine E-Mail an gemeinde 
@ilsfeld.de  zukommen lassen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

für die Dienstgruppe:
Dr. Iris Bozenhardt-Stavrakidis, Dr. Heike 
Fellger, Dr. Renate Gartner/Dr. Petra Neu-
bauer, Dr. Jargon, Dr. Tobias Buchholz/Hu-
berta Hulde, Dr. Bianca Gruber/Dr. Martin 
Pelzl/Dr. Ralf Sundmacher-Ottmann, Dr. 
Armin Wertsch/Dr. Gaby Schlereth, Dr. Ri-
chard Steck/Dr. Hanne Steck, Dr. Helfried 
Vogel/Dr. Michael Melichar/Dr. Claudia Bu-
cur, Dr. Christian Zöller/Dr. Andrea Meiser 
... gilt: In Vertretung Ihres Hausarztes

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
(bundesweit)
Tel. 116 117 (Anruf ist kostenlos)
-wenn die Arztpraxis geschlossen hat-

für die Ärztegruppe oberstenfeld
Britsch, Frenzel, Koch, Pfeilmeier, Sundma-
cher ist der ärztliche Notdienst Ludwigs-
burg, Am Zuckerberg 89 unter der Tel. Nr. 
07141-6430430 zuständig.

Unsere Ärzte vor ort:
Allgemeinärzte
Dres. Buchholz/fellger/Hulde
König-Wilhelm-Str. 74/76,
Ilsfeld, Tel. 95030
Dres. Wertsch/schlereth
König-Wilhelm-Str. 74/76,
Ilsfeld, Tel. 914210
Augenarzt
Dr. staudinger
König-Wilhelm-Str. 105/1,
Ilsfeld, Tel. 975050

frauenarzt:
Dr. Dali Konstanz
König-Wilhelm-Str. 74/76,
Ilsfeld, Tel. 9159440

Nuklearmedizinische Praxis:
Dr. Jörg seeberger
Raiffeisenstr. 4, Ilsfeld, Tel. 92 44 0 24

Tierärzte:
Dr. starker, Schulstr. 37,
Ilsfeld, Auenstein Tel. 07062/62330
Dr. Bühler-Leuchte, Von-Gaisberg-Str. 
15/1, Ilsfeld, Helfenberg
Tel. 07062/914448
Dr. franke, Nordstr. 36/1, Ilsfeld
Tel. 07062/9760930

Zahnärzte:
Dr. Markus stredicke, Zahnarzt robert 
Hagel und Dr. Ilona Kiralyi
Auensteiner Str. 30, Ilsfeld, Tel. 61555
Grit schad,
König-Wilhelm-Straße 60, Ilsfeld,
Tel. 9797567

Das Zahnärztehaus: 
Dres. Klein/Tschritter/Burger/Müller
Schwabstr. 58, Ilsfeld,Tel. 973370
Kieferorthopädie:
Annekathrin Tschritter,
Schwabstr. 58, Ilsfeld, Tel. 9733720

endodontie
Dr. Cornelia Grau
König-Wilhelm-Str. 74/76, Tel. 9769640

Unfallrettungsdienst

Rettungsleitstelle Heilbronn,
Am Gesundbrunnen 40, Tel. 112

Krankentransporte

Rettungsleitstelle Heilbronn
Am Gesundbrunnen 40, Tel. 19222

Kinderärztlicher Notfalldienst
Kinderklinik Heilbronn, Tel. 07131/490
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
8.00 - 22.00 Uhr

Ärztlicher Notdienst für  
Patienten mit Hals-, Nasen-,  
ohrenerkrankungen

HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochen-
enden und Feiertagen in der HNO-Notfall-
praxis an der HNO-Klinik im Klinikum am 
Gesundbrunnen.
Öffnungszeiten in der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10 - 
20 Uhr. Patienten können ohne Voranmel-
dung in die Notfallpraxis kommen.

Tierärztlicher Notdienst
Sofern der Haustierarzt nicht erreichbar!
13.03.2021 - 14.03.2021
Dr. Müller, Heilbronn 07131/591790
Dres. Haberkern, Neckarsulm 07132/8061

Zahnärztlicher Notdienst
KZV Stuttgart  Tel.-Nr. 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst
jeweils von 8.30 Uhr bis nächster  
Tag 8.30 Uhr:
kostenfreie Rufnummer (Festnetz): 
0800 00 22 8 33

samstag, 13.03.2021:
Hirsch Apotheke Ilsfeld 
Tel.: 07062 - 6 20 31
König-Wilhelm-Str. 37, 74360 Ilsfeld

sonntag, 14.03.2021:
Wacker‘sche Apotheke 
Tel.: 07133 - 43 57
Bahnhofstr. 10, 74348 Lauffen am Neckar

NoTDIeNsTe

Wichtige Telefonnummern
Gemeinde Ilsfeld:  Tel. 07062/9042-0
Bauhof:  Tel. 07062/9042-72
freibad:  Tel. 07062/9155580
Polizei:  Tel. 110
Polizeiposten Ilsfeld:  Tel. 07062/915550
feuerwehr:  Tel. 112
Diakoniestation schozach-Bottwartal:

Tel. 07062/973050
Gasversorgung:  Tel. 07144/266211
stromversorgung:  Tel. 07144/266233
Nahwärmeversorgung Notfall-Nr: 

Tel. 07062/9042-49
Wasserversorgung: 

Tel. 07062/9042-44, -45
Wasserversorgung Notfall-Nr.:

Tel. 0152-22987063
Bürgerbus:
fährt vorläufig nicht!
Telefonseelsorge HN: Tel. 0800/1110111

Tag und Nacht für sie zu sprechen:
Notruf für misshandelte frauen:

Tel. 07131/507853
Notruf für Kinder und Jugendliche:
Kreisjugendamt HN:    Tel. 07131/994555
Außensprechstunde der Psychologi-
schen Beratungsstelle in der Diako-
niestation, Bahnhofstr. 2, Ilsfeld, 
Terminvereinbarung unter: 

Tel. 07131/964420
essen auf rädern:       Tel. 07063/9339444
Paritätischer Wohlfahrtsverband 
Heilbronn
Pflegedienst „Procura rost“
-Tag und Nacht-  Tel. 07062/975097
Außensprechstunde des Jugendamtes, 
Allgemeiner sozialer Dienst, rathaus-
str. 8 im rathaus Ilsfeld,
Terminvereinbarung: 

Tel. 07131/994-305
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Private Treffen im öffentlichen oder privaten 
Raum: 2 Haushalte, maximal 5 Personen. 
Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 
14 Jahre werden nicht mitgezählt. Paare, die 
nicht zusammenleben, zählen als ein Haushalt.

   

Private Treffen
Raum: 2 Haushalte, maximal 5 Personen. 
Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 

• Kitas sind für den Regelbetrieb unter 
   Pandemiebedingungen offen.    
• An Grundschulen findet Präsenzunterricht 
   im Wechselbetrieb statt. Präsenzpflicht ist 
   weiterhin ausgesetzt. 
• Weiterhin Fernunterricht an allen 
   weiterführenden Schulen 
• Sonderregelung für Abschlussklassen sind 
   möglich und werden individuell festgelegt.
• Notbetreuungen bis Klassenstufe 7 und für 
   alle Klassenstufen der Sonderpädagogischen 
   Bildungs- und Beratungszentren sind 
   weiterhin möglich. Ansprechpartner sind die 
   Schulen und Kitas vor Ort.

Änderung ab 15. März 2021:
Alle Klassenstufen der Grundschule sowie die 
Klassenstufen 5 und 6 der weiterführenden Schulen 
kehren zu einem eingeschränkten Präsenzbetrieb 
unter Pandemiebedingungen zurück.

• Kitas 
   Pandemiebedingungen offen.    
• An 

Bildung & Betreuung

Maskenpflicht
In folgenden Bereichen muss eine 
medizinische Maske getragen werden: 
• Im öffentlichen Personenverkehr
• Beim Einkaufen
• In geschlossenen Räumen, die für die
   Öffentlichkeit oder für den Publikums-
   verkehr bestimmt sind
• In Arbeits-/Betriebsstätten sowie an Einsatzorten
• Bei den erlaubten körpernahen 
   Dienstleistungen
• Während Veranstaltungen der Religions-
   ausübung und Beerdigungen 
• In Arztpraxen, Krankenhäusern und 
   Pflegeeinrichtungen Ausnahme: Personal, das 
   nicht direkt mit Patient*innen oder Bewohner*innen 
   in Kontakt ist, ist von der FFP2-/KN95-/N95-
   Pflicht befreit.

   

Medizinische Gesichtsmaske (OP-Maske) 
• Reduziert Tröpfchen und Spritzer beim 
   Sprechen, Husten oder Niesen
• Fremdschutz, kein zuverlässiger Eigenschutz
• Einmalprodukt (Entsorgung im Restmüll)
• Kennzeichnung: DIN EN 14683:2019-10

Atemschutzmaske (FFP2 oder KN95/N95)
• Schützt vor dem Einatmen kleinster Partikel 
   und Tropfen
• Fremd- und Eigenschutz
• Einmalprodukt (Entsorgung im Restmüll), kann 
   unter bestimmten Voraussetzungen mehrfach 
   verwendet werden.
• Kennzeichnung: DIN EN 149:2001, KN95/N95

   

• Musik-, Kunst- und Jugendkunstschulen 
   schließen für den Publikumsverkehr, Online-
   Unterricht möglich.
• Volkshochschulen und ähnliche Einrichtungen 
   schließen.
• Ballettschulen schließen.
• Praktische Ausbildung und Prüfung (gilt für Auto, 
   Flugzeug und Boot) sind unter Hygieneauflagen möglich. 
   Alle Personen müssen eine medizinsche Maske oder 
   Atemschutzmaske tragen. Theorieunterricht ist nur online 
   möglich.
• Besuch von Bibliotheken und Archiven ist mit 
   vorheriger Terminbuchung und Dokumentation der 
   Kontaktdaten möglich.
• Erste-Hilfe-Kurse ist mit tagesaktuellem Schnell- oder
   Selbsttest der Teilnehmer*innen möglich, sowie ein 
   Testkonzept für das Personal.
  

Maßnahmen zur Pandemiebekämpfung in Baden-Württemberg ab 8. März

Kontaktbeschränkungen

Notbremse

*an 3 aufeinanderfolgenden Tagen, durch das Gesundheitsamt geprüft

Verschärfte Kontaktbeschränkungen in 
Stadt- und Landkreisen mit einer 7-Tage-
Inzidenz von über 100*:  
Ein Haushalt plus höchstens eine weitere 
Person, die nicht zum eigenen Haushalt gehört. 
Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 
14 Jahre werden nicht mitgezählt.

Alle Details sowie Fragen und
Antworten finden Sie auf 
Baden-Württemberg.de

Stand: 07.03.2021

Weiter Öffnung in Stadt- und Land-
kreisen mit stabiler 7-Tage-Inzidenz 
unter 50* möglich:
Musik-, Kunst- und Jugendkunstschulen
dürfen Einzelunterricht und Unterricht für 
Gruppen mit bis zu fünf Kinder bis 
einschließlich 14 Jahre anbieten.

Lockerung

*an mindestens 5 aufeinanderfolgenden Tagen, durch das 
  Gesundheitsamt geprüft

EinzelhandelEinzelhandel

Regelung für offene Geschäfte:
• Hygienekonzept vor Ort muss eingehalten 
   werden.
• Geschäfte mit weniger als 10 m² 
   Verkaufsfläche: maximal ein*e Kund*in 
• Geschäfte mit bis zu 800 m²: ein*e 
   Kund*in pro 10 m² Verkaufsfläche 
• Für die darüber hinausgehende Fläche gilt: 
   ein*e Kund*in pro 20 m² (gilt nicht für 
   den Lebensmitteleinzelhandel) 
• Maskenpflicht vor den Geschäften und
   auf den Parkplätzen
• Gesteuerter Zutritt
• Warteschlangen vermeiden.
 

Gesundheit & Soziales
• Schutzvorkehrungen in Krankenhäusern,
   Pflegeheimen, Senioren- und 
   Behinderteneinrichtungen
• Keine Isolation der Betroffenen
• Übernahme der Kosten von regelmäßigen
   SARS-CoV2-Schnelltests für 
   Patienten*innen und Besucher*innen
• Regelmäßige, verpflichtende Tests 
   des Pflegepersonals von Alten- und 
   Pflegeheimen

Gesundheit & Soziales
• Schutzvorkehrungen
   Pflegeheimen, Senioren- und 
   Behinderteneinrichtungen
• Keine Isolation der Betroffenen

Arbeiten
• Arbeitgeber*innen sind gesetzlich verpflichtet, 
   die gesundheitliche Fürsorge gegenüber 
   ihren Mitarbeiter*innen wahrzunehmen. 
• Home Office, sofern möglich 
• Treffen im Rahmen des Arbeits-, Dienst- 
   und Geschäftsbetriebes 
• Gesetzlich vorgeschriebene Weiterbildungen
   auch in Präsenz möglich 
• Maskenpflicht am Arbeitsplatz, wenn der
   Mindestabstand von 1,5 Metern zu den 
   Kolleg*innen nicht eingehalten werden kann 
   (auch im Freien)
• An den Betrieb angepasste Hygiene-
   auflagen

 

Arbeiten
• Arbeitgeber*innen sind gesetzlich verpflichtet, 
   die 
   ihren Mitarbeiter*innen wahrzunehmen. 
• Home Office

Sonstiger Einzelhandel darf neben 
„Click&Collect“unter folgenden Bedingungen 
auch „Click&Meet“ anbieten: 
• Berücksichtigung der Hygieneauflagen der 
   Corona-Verordnung
• Tragen von medizinischen Masken
• Vorherige Anmeldung sowie Terminbuchung mit 
   festem Zeitfenster
• Dokumentation der Kontaktdaten

Weitere Öffnungen in Stadt- und Land-
kreisen mit stabiler 7-Tage-Inzidenz 
unter 50* möglich:
Gesamter Einzelhandel darf unter folgenden 
Bedingungen öffnen: 
• Berücksichtigung der Hygieneauflagen 
   der Corona-Verordnung
• Tragen von medizinischen Masken

Geschäfte mit Produkten für den täglichen Bedarf 
sind unter Berücksichtigung der Hygieneauflagen 
der Corona-Verordnung geöffnet:

 Babyfachmärkte
 Bäckereien und Konditoreien
 Banken
 Bau-, Garten- sowie Raiffeisenmärkte
 Buchhandlungen
 Blumenläden
 Drogerien
 Getränkemärkte
 Großhandel
 Hörgeräteakustiker
 Kraftfahrzeug- und Fahrradwerkstätten
       sowie Ersatzteilverkauf
 Lebensmittelmärkte
 Metzgereien
 Optiker
 Orthopädieschuhtechniker
 Poststellen und Paketshops, aber ohne
       den Verkauf von weiteren Waren
 Reformhäuser
 Reinigung und Waschsalons
 Reise- und Kundenzentren für den 
       öffentlichen Verkehr
 Sanitätshäuser
 Tafeln
 Tankstellen
 Telefonshops für Reparatur, Austausch 
       und Störungsbehebung
 Tierbedarf- und Futtermärkte
 Wochenmärkte
 Zeitschriften- und Zeitungskioske

Ausführliche Liste auf » Baden-Württemberg.de

Lockerung

*an mindestens 5 aufeinanderfolgenden Tagen, durch das 
  Gesundheitsamt geprüft

Notbremse

*an 3 aufeinanderfolgenden Tagen, durch das Gesundheitsamt geprüft

Beschränkungen in Stadt- und Landkreisen 
mit einer 7-Tage-Inzidenz von über 100*:  
Der Einzelhandel darf kein „Click&Meet“ mehr 
anbieten. „Click&Collect“ ist möglich.

Maßnahmen zur Pandemiebekämpfung in Baden-Württemberg ab 8. März

Alle Details sowie Fragen und
Antworten finden Sie auf 
Baden-Württemberg.de

Stand: 07.03.2021

 Metzgereien
 Optiker
 Orthopädieschuhtechniker
 Poststellen und Paketshops, aber ohne
       den Verkauf von weiteren Waren
 Reformhäuser
 Reinigung und Waschsalons
 Reise- und Kundenzentren für den 
       öffentlichen Verkehr
 Sanitätshäuser
 Tafeln
 Tankstellen
 Telefonshops für Reparatur, Austausch 
       und Störungsbehebung
 Tierbedarf- und Futtermärkte
 Wochenmärkte
 Zeitschriften- und Zeitungskioske

Ausführliche Liste auf » Baden-Württemberg.de
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DienstleistungenDienstleistungen Religionsausübung
Gottesdienste und Beerdigungen unter 
Hygieneauflagen.
• Einhalten der AHA-Regeln über die 
   gesamte Dauer
• Tragen von medizinischen Masken
• Anmelden von Veranstaltungen mit mehr 
   als 10 Personen mindestens zwei 
   Werktage zuvor bei den zuständigen 
   Behörden vor Ort. Dies gilt nicht für 
   Beerdigungen. 
• Kein Gemeindegesang 

Religionsausübung
Gottesdienste und Beerdigungen unter 
Hygieneauflagen.
• Einhalten der 
   gesamte Dauer

VeranstaltungenVeranstaltungen
 Keine Zusammenkünfte und Veranstaltungen 

im öffentlichen Raum.
Ausnahmen:
• Gerichtsverhandlungen
• Sitzungen, die der öffentlichen Sicherheit 
   und Ordnung dienen
• Betriebsversammlungen
• Prüfungen und deren Vorbereitung
• Eheschließungen
• Veranstaltungen, die der sozialen Fürsorge 
   dienen (z.B. Kinder- und Jugendhilfe)
• Nominierungs- und Wahlkampf-
   veranstaltungen, sowie dazugehörige 
   Unterschriftensammlungen 

Abstand
halten

Hygiene
praktizieren

Medizinische 
Maske tragen

Corona-App
nutzen

Regelmäßig
lüften

GastronomieGastronomie
Restaurants, Bars, Clubs und Kneipen aller 
Art bleiben geschlossen.
• Ausnahme für Speisen zur Abholung oder
   Lieferung (bei Ausgangsbeschränkungen 
   bis 21 Uhr) 
• Kein Ausschank und Verzehr von 
   alkoholischen Getränken im öffentlichen 
   Raum
• Verkauf von alkoholhaltigen Getränken 
   in verschlossenen Behältnissen erlaubt

Kantinen schließen überall dort, wo es die 
Arbeitsabläufe zulassen. Angebote zum 
Mitnehmen sind erlaubt.

ReisenReisen
Appell: Verzichten Sie auf private Reisen 
sowie Ausflüge zu touristischen Zielen.
Verstärkte Kontrollen und Zugangs-
beschränkungen an tagestouristischen 
Hotspots durch die örtlichen Behörden.

Nicht gestattet:
 Touristische Busreisen
 Touristische Übernachtungsangebote
    (auch Campingplätze) 

Weiterhin möglich:
 Geschäftsreisen
 Reisen und Übernachten in 
       besonderen Härtefällen

Die Stadt- und Landkreise sind angewiesen, 
nächtliche Ausgangsbeschränkungen von 
21 bis 5 Uhr per Allgemeinverfügung 
umzusetzen, wenn die 7-Tage-Inzidenz von 
100 Neuinfektionen pro 100.000 
Einwohner*innen sieben Tage in Folge bei 
einem diffusen Infektionsgeschehen über-
schritten ist und weitergehende regionale 
Maßnahmen nicht zu einem Rückgang 
geführt haben.
Ansprechpartner*innen der Stadt- und 
Landkreise auf » Baden-Württemberg.de

Ausgangsbeschränkungen
Die 
nächtliche Ausgangsbeschränkungen von 
21 bis 5 Uhr

Ausgangsbeschränkungen

Körpernahe Dienstleistungen sind unter 
folgenden Bedingungen erlaubt: 
• Während des gesamten Aufenthalts in der
   Einrichtung und der Dauer der Dienstleistung 
   müssen alle Beteiligte medizinische Masken 
   tragen. Ist dies nicht möglich (z.B. bei einer 
   Rasur), wird ein tagesaktueller Schnell- oder 
   Selbsttest der Kund*innen sowie ein Test-
   konzept für das Personal benötigt.
• Nur mit vorheriger Terminbuchung
Weiterhin geschlossen:
 Prostitutionsgewerbe

Ausführliche Liste auf 
» Baden-Württemberg.de

Notbremse

*an 3 aufeinanderfolgenden Tagen, durch das Gesundheitsamt geprüft

Beschränkungen in Stadt- und Landkreisen 
mit einer 7-Tage-Inzidenz von über 100*:  
Körpernahe Dienstleistungen müssen schließen. 
Medizinisch notwendige Behandlungen sind 
weiterhin erlaubt. Friseurbetriebe dürfen geöffnet
bleiben.

Maßnahmen zur Pandemiebekämpfung in Baden-Württemberg ab 8. März

Alle Details sowie Fragen und
Antworten finden Sie auf 
Baden-Württemberg.de

Stand: 07.03.2021

Kultur- und Freizeitgestaltung
Kultur- und Freizeiteinrichtungen
bleiben geschlossen.

Geschlossen:
 Ateliers
 Ausflugsschiffe
 Camping- und Wohnmobilstellplätze
 Diskotheken und Clubs
 Freizeitparks und Indoorspielplätze
 Kinos und Autokinos
 Kletterparks (drinnen und draußen)
 Konzerte und Kulturhäuser
 Krabbelgruppen
 Messen
 Opern
 Spielbanken- und hallen

SportSport

Notbremse

*an 3 aufeinanderfolgenden Tagen, durch das Gesundheitsamt geprüft

Beschränkungen in Stadt- und Landkreisen 
mit einer 7-Tage-Inzidenz von über 100*:  
Museen, Galerien, Gedenkstätten, zoologische 
und botanische Gärten werden für den 
Publikumsverkehr geschlossen. 

Weitere Vereinfachungen in Stadt- und Land-
kreisen mit stabiler 7-Tage-Inzidenz 
unter 50* möglich:
Besuch von Museen, Galerien, Gedenkstätten,
zoologischen und botanischen Gärten mit
Dokumentation der Kontaktdaten, aber ohne 
Voranmeldung erlaubt. 

Lockerung

*an mindestens 5 aufeinanderfolgenden Tagen, 
  durch das Gesundheitsamt geprüft

Individualsport im Freien und auf Außen-
und Innensportanlagen (keine Schwimmbäder) 
mit maximal 5 Personen aus nicht mehr als 
2 Haushalten. Kinder der beiden Haushalte bis 
einschließlich 14 Jahre werden nicht mitgezählt. 
Paare, die nicht zusammenleben, zählen als 
einen Haushalt.

Kontaktarmer Gruppensport im Freien mit 
bis zu 20 Kindern bis einschließlich 14 Jahre 
ist erlaubt. 

Die Benutzung der Umkleiden oder 
Aufenthaltsräume ist nicht gestattet.

Training und Veranstaltungen des Spitzen- oder
Profisports ist ohne Zuschauer*innen erlaubt. 

Notbremse

*an 3 aufeinanderfolgenden Tagen, durch das Gesundheitsamt geprüft

Beschränkungen in Stadt- und Landkreisen mit einer 
7-Tage-Inzidenz von über 100*:  
Schließung von Außen- und Innensportanlagen für den 
Amateur- und Freizeitsport. Individualsport auf weitläufigen 
Anlagen wie z.B. Golf weiterhin erlaubt. Gruppensport im Freien 
ist nicht mehr erlaubt, es gelten die verschärften Kontakt-
beschränkungen.

Weitere Vereinfachung in Stadt- und Landkreisen mit stabiler 
7-Tage-Inzidenz unter 50* möglich:
Kontaktarmer Sport im Freien und auf Außenanlagen mit maximal 
10 Personen.

Lockerung

*an mindestens 5 aufeinanderfolgenden Tagen, durch das Gesundheitsamt geprüft

Maßnahmen zur Pandemiebekämpfung in Baden-Württemberg ab 8. März

Alle weiteren öffentlichen und privaten 
Sportstätten sind für den Publikumsverkehr 
geschlossen:
 Fitnessstudios aller Art
 Schwimm- und Spaßbäder
 Skilifte und Gondeln
 Tanzschulen
 Thermen und Saunen
 Vereinssportstätten
 Wettkampf-, Mannschafts- und
  Kontaktsportstätten
 Yogastudios

Für Reha-Sport, Schulsport, Studienbetrieb, 
Profi- oder Spitzensport und für dienstliche 
Zwecke (etwa für Polizei und Feuerwehren) 
dürfen die Einrichtungen geöffnet werden.

 Theater
 Volksfeste o.ä.
 Zirkusse

Geöffnet:
 Spielplätze im Freien
 Wandern und Spazieren

Geöffnet für „Click&Collect“ sowie
„Click&Meet“:
 Wettannahmestellen

Geöffnet mit vorheriger Terminbuchung und
Dokumentation der Kontaktdaten:
 Galerien
 Museen
 Gedenkstätten
 Zoologische und botanische Gärten

*an mindestens 5 aufeinanderfolgenden Tagen, 

Alle Details sowie Fragen und
Antworten finden Sie auf 
Baden-Württemberg.de

Stand: 07.03.2021

Kultur- und Freizeitgestaltung
Kultur- und Freizeiteinrichtungen
bleiben geschlossen.

Geschlossen:
 Ateliers
 Ausflugsschiffe
 Camping- und Wohnmobilstellplätze
 Diskotheken und Clubs
 Freizeitparks und Indoorspielplätze
 Kinos und Autokinos
 Kletterparks (drinnen und draußen)
 Konzerte und Kulturhäuser
 Krabbelgruppen
 Messen
 Opern
 Spielbanken- und hallen
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Markthalle Ilsfeld eröffnet am 25. März

 
 

Die neue Markthalle in der 
Ilsfelder Alten Kelter öffnet 
am Donnerstag, 25. März, 
ihre Pforten. Damit wird das 
Nahversorgungsangebot in 
der Gemeinde um viele lo-
kale und regionale Produk-
te erweitert.
Die Poststelle von Gisela Schäfer hat bereits geöffnet. Sie wird 
zusätzlich Wein, Schreibwaren, Damenoberbekleidung und 
Bademode anbieten.
Die Metzgerei Häfele, die ihren Schlachthof in Auenstein be-
treibt, zieht ebenfalls mit einer großen Ladentheke in das his-
torische Gebäude. Fleisch, Wurst, ein Imbiss und drei täglich 
wechselnde Tagemenüs warten ab dem 25. März auf die Kun-
den.
Die Bäckerei Nestel, ebenfalls aus Auenstein bekannt, bietet 
täglich ab 5.30 Uhr Backwaren, Frühstück, Kuchen und Kaffee-
spezialitäten an.
Die Firma Sapros aus Ilsfeld hält mediterrane Feinkost, frische 
Salat- und Antipasti-Variationen aus eigener Herstellung, Obst 
und Gemüse sowie Pizza und Pasta mit wechselndem Mittags-
tisch für die Markthallenbesucher bereit.
Zur Eröffnung bietet die Markthalle Essen und Kaffee zum Mit-
nehmen an. Sobald es die Corona-Pandemie zulässt, stehen 
60 Sitzplätze in der Alten Kelter und 50 Sitzplätze im Außen-
bereich zur Verfügung.

Alte Kelter wandelt sich zur Markthalle -  
Geschichte der Alten Kelter 

 
Alte Kelter Ilsfeld Foto: H. Diener

Mit der Markthalle zieht 
demnächst wieder Leben in 
die Alte Kelter in Ilsfeld ein. 
Die Metzgerei Häfele, die 
Bäckerei Nestel, die Firma 
Sapros mit Obst, Gemüse 
und italienischer Feinkost 
sowie eine von Gisela Schä-
fer betriebene Poststelle 
küssen dann ein Gebäude 
mit langer Geschichte wach. 
Denn die Kelter ist eines der 

ältesten Gebäude in der Gemeinde und steht nun vor einer neu-
en Zukunft.
Gerade, weil das historische Gebäude für die Kommune einen ho-
hen Stellenwert besitzt, hat die Gemeindeverwaltung um Bürger-
meister Thomas Knödler lange Zeit nach einer sinnvollen Lösung 
gesucht. Und zwar eine Lösung, die die besondere Atmosphäre 
der Kelter zur Geltung bringt, Geschichte und Moderne vereint 
und auch thematisch passt. Dies ist nach Ansicht von Thomas 
Knödler mit der Markthalle gelungen.
Zu den intimen Kennern der Ilsfelder Ortsgeschichte zählt Walter 
Conrad vom Ilsfelder Heimatverein. Für die Einweihung der Kelter 
nach der Restaurierung 2010 hat er die Geschichte des Gebäudes 
für einen Festvortrag aufgearbeitet. Erste schriftliche Meldungen 
hat er im Lagerbuch für das Jahr 1521 gefunden. Darin wird es 
als Gebäude mit drei Kelterbäumen beschrieben. Mit diesen Hol-
zelementen wurde der Druck beim Pressen der Trauben erzeugt. 
Conrads Recherchen zufolge standen diese bis nach dem Ersten 
Weltkrieg in der Kelter, dann endeten sie als Nutz- und Brennholz.
Walter Conrad geht davon aus, dass das Gebäude dem 30-jähri-
gen Krieg (1618-1648) zum Opfer fiel. „Danach hat man sie wohl 
in der zweiten Hälfte des 17. Jahrhunderts wieder aufgebaut“, 
schreibt der Ortshistoriker in seinem Redemanuskript. Entspre-
chende Hinweise deuten darauf hin, dass dieser Neubau mit ei-
nem Kelterstüblein für den Kelterschreiber und dessen Utensilien 
ergänzt wurde.

Einen Eigentümerwechsel gab es im Februar 1835. Die königlich-
württembergische Kelter ging in den Besitz der Gemeinde über. 
Sie kaufte dem Land für 600 Gulden das Gebäude samt Zubehör 
ab. Ende des 19. Jahrhunderts entwickelte sich die Einrichtung 
weiter. 1892/93 ließ die Gemeinde einen Farrenstall anbauen. 
Dort wurden Vatertiere gehalten, die zum Beispiel die Kühe der 
Bauern decken sollten. Den großen Brand 1904 überlebte die Kel-
ter unbeschadet, sie lag außerhalb des Brandgebiets.
Bis 1972 folgte die Kelter im westlichen Ilsfeld ihrer Bestimmung: 
der Produktion von Wein. Dann bezog die Weingärtnergenossen-
schaft ein modernes Gebäude im Industriegebiet. Das Gebäude 
diente anschließend unterschiedlichen Zwecken: dem Bauhof, 
der Feuerwehr. Der Heimatverein bringt seit 1985 das Gebäude 
mit Maibaum und Kelterhocketse regelmäßig ins Bewusstsein 
der Bürger. Dies soll auch der neuen Markthalle mit ihrem vielfäl-
tigen und lokal-regionalen Angebot gelingen.

Klimaschutz und energie

online-Veranstaltung:  
Die Klimawerkstatt kommt nach Ilsfeld!
am samstag, den 20.03.2021 von 14.15 bis 17.00 Uhr
Erfahren Sie bei der Klimawerkstatt, wie Sie Ihr Dach nutzen, 
um eigenen Sonnenstrom zu  produzieren - Veranstaltung für 
Eigentümer:innen und Mieter:innen 
Um die Ziele des Pariser Klimaabkommens auch in Ilsfeld zu errei-
chen, müssen wir alle zusammen vermehrt auf erneuerbare Ener-
gien setzen. Die Photovoltaik wird gemeinsam mit der Windkraft 
den größten Teil des künftigen Energiebedarfs decken. Daher 
spielt der Ausbau der Photovoltaik in der Energiewende in Ilslfeld 
eine immense Rolle. 
Sie möchten mehr dazu erfahren, wie Sie mit der Sonne heizen 
oder selbst Strom produzieren können? Gründe für die Nutzung 
der Sonne gibt es viele: eine lebenswerte Zukunft gestalten für 
(eigene) nachfolgende Generationen, steigende Strom- und Gas-
preise oder der Wunsch nach Energieautarkie. 
In der Klimawerkstatt lernen Sie Grundlegendes zur Photovolta-
ik (Wirtschaftlichkeit, Förderung, u.v.m.) sowie Vertiefendes zu 
Balkonkraftwerken. Nach einer Pause können offene Fragen mit 
unseren Energieberatungs-Experten der Verbraucherzentrale in 
kleinen Gruppen geklärt werden. Beispiele aus der Praxis helfen 
Ihnen, zukunftsweisende Entscheidungen zu treffen.
Hat Ihr Dach Potenzial? Schauen Sie beim energieatlas des Mi-
nisteriums für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Würt-
temberg vorbei. Die Karte zeigt, ob Ihre persönliche Dachfläche 
für Photovoltaik geeignet ist. Nähere Details erfahren Sie dann 
bei der Klimawerkstatt.
freuen sie sich auf die Klimawerkstatt in Ilsfeld, um auch auf 
Ihren Dach oder Balkon die Kraft der sonne für den eigenen 
strom zu nutzen.
Zielgruppe Die Klimawerkstatt richtet sich an Ein- und 
Zweifamilienhausbesitzer:innen sowie Mieter:innen. Vorkennt-
nisse sind nicht nötig.
Auf der Internetseite der Gemeinde Ilsfeld finden sie das An-
meldeformular.
Mit der Anmeldebestätigung werden an Sie technische Hinweise zur 
Teilnahme verschickt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Ihre Ansprechpartnerin:
Lisa Glinski
Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V.
Tel. 07141-68893 20
E-Mail lisa.glinski@lea-lb.de

 
In Kooperation mit          Veranstaltet durch 
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Programm 
Online-Veranstaltung: Die Klimawerkstatt kommt in Ihre Kommune! 
am Samstag, den 20.03.2021 von 14.15 bis 17.00 Uhr in Ilsfeld 
 
14.00  Check-In 
  Lisa Glinski, Energieagentur Landkreis Ludwigsburg LEA e.V. 
 
14.15 Begrüßung und Kennenlernen 

Thomas Knödler, Bürgermeister  

 

14.30 Einsteigen leicht gemacht: Photovoltaik lohnt sich! 

Energieberater für die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e.V. 
 
Inhalt: Begriffe, Eigenverbrauch, Wirtschaftlichkeit, Instandhaltung, Wartung, 

Meldepflicht und Fördermöglichkeiten 

 

15.15 Pause und Auflockerung 

Lisa Glinski, Energieagentur Landkreis Ludwigsburg LEA e.V. 
 

15.30 In die Tiefe: Photovoltaik-Kleinstanlagen  

Energieberater für die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e.V. 
 
Inhalte: Funktion, Aufbau, Wirtschaftlichkeit, Klarheit im Dickicht der Normen 

und Meldepflicht 
 

16.15 Pause 

 

16.20  Persönliche Beratungen in Kleingruppen  

Energieberater für die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e.V. 
 
16.55 Feedback und Abschlussrunde  

Lisa Glinski, Energieagentur Landkreis Ludwigsburg LEA e.V. 
   
17.00 Check-Out 

 

Sie möchten sich kostenfrei anmelden? Klicken Sie einfach hier:       Anmeldung 
 
 
 
 
 
In Kooperation mit                             Finanziert durch 

 

Licht aus – Klimaschutz an!

Ilsfeld beteiligt sich an der „earth Hour“ /  
WWf lädt zur Klimaschutzaktion am 27. März ein

Lichtschalter, ein oder aus? Klimaschutz, 
ja oder nein? Weltweit stimmen Men-
schen, Städte und Unternehmen wäh-
rend der Earth Hour 2021 für mehr Kli-
maschutz. Sie schalten am Samstag, 27. 
März, um 20.30 Uhr für eine Stunde das 
Licht aus. Bekannte Bauwerke stehen 

wieder in symbolischer Dunkelheit, darunter Wahrzeichen wie 
das Brandenburger Tor, der Big Ben in London und die Christus-
statue in Rio de Janeiro. Auch Ilsfeld ist in diesem Jahr wieder da-
bei und schaltet eine Stunde lang die Beleuchtung der Bartholo-
mäuskirche ab, um ein Zeichen für den Umwelt- und Klimaschutz 
zu setzen.
Bürgermeister Thomas Knödler fordert die Bürgerinnen und Bür-
ger auf, sich ebenfalls zu beteiligen: „Die Earth Hour zeigt, wie 
Menschen gemeinsam auf der ganzen Welt für den Erhalt des 
Planeten kämpfen. Jede und jeder kann sich mit dem symboli-
schen Lichtausschalten in den eigenen vier Wänden beteiligen.“ 
Dinner in the dark, Verstecken spielen mit den Kindern, malen mit 
Leuchtfarben: Der WWF lädt alle ein, bei der Earth Hour digital 
mitzumachen und unter dem Hashtag #LichtAus und #EarthHour 
davon zu erzählen.
In Deutschland steht die weltweite Aktion 2021 ganz im Zeichen 
des Klimaschutzes. Die nächsten zehn Jahre sind entscheidend, 
um eine Eskalation der Klimakrise zu verhindern. Wenn es nicht 
gelingt, die Erderhitzung auf deutlich unter zwei Grad zu begren-
zen, drohen katastrophale Konsequenzen für Mensch und Natur. 

Jede sechste Art könnte aussterben. Wetterextreme werden häu-
figer – Waldbrände, Dürren und Überflutungen heftiger. Jedes 
zehntel Grad zählt. Alle können am Lichtschalter ein Zeichen set-
zen, dass die Erderhitzung auch in Zeiten der Corona-Pandemie 
nicht vergessen ist.
Die earth Hour des WWf findet dieses Jahr bereits zum fünf-
zehnten Mal statt. Ihren Anfang nahm die Aktion im Jahr 2007 
in Sydney. Mittlerweile wird die „Stunde der Erde“ auf allen Kon-
tinenten in mehr als 180 Ländern veranstaltet. Weltweit nehmen 
mehr als 7.000 Städte teil, allein in Deutschland waren es 367 im 
vergangenen Jahr.
Weitere Informationen:
Marlene Luft, Gemeinde Ilsfeld, Tel.: 07062 9042 57, 
marlene.luft@ilsfeld.de
Julian Philipp, Pressestelle WWF, Tel.: 030-311 777 467, 
julian.philipp@wwf.de

Landratsamt Heilbronn

Über 100 000 Abfallgebührenbescheide werden zugestellt - 
Telefone werden fast pausenlos belegt sein 
Ab dem 17. März erhalten alle Grundstückseigentümer im Land-
kreis Heilbronn die Abfallgebührenbescheide für das Jahr 2021. 
Aus den Erfahrungen der letzten Jahre kann sicher gesagt wer-
den, dass die Telefone des Abfallwirtschaftsbetriebes des Land-
ratsamtes mehrere Tage fast ständig belegt sein werden. Der 
Abfallwirtschaftsbetrieb empfiehlt deshalb bei Fragen zu einem 
Bescheid zunächst unter www.landkreis-heilbronn.de/hausmu-
ellgebuehren nach Antworten zu schauen oder die Fragen zu 
mailen oder zu faxen. Alle Kontaktdaten sind auf den Bescheiden 
zu finden.

Warum sich Trennen und recyceln lohnt 
Von konsequentem Wertstoffrecycling profitieren alle Seiten: 
Bürger, Umwelt, Wirtschaft. Der Abfallwirtschaftsbetrieb des 
Landkreises Heilbronn sammelt in seinen Entsorgungseinrich-
tungen viele verschiedene Stoffe. Doch welchen Weg nehmen 
Altglas, Kunststoffe und Co.? Welchen Nutzen bringt Recycling? 
Antworten auf diese Fragen gibt der Abfallwirtschaftsbetrieb an 
dieser Stelle. Alle zwei Wochen stellt er in einer neuen Serie ver-
schiedene Wertstoffe und Stoffkreisläufe vor.

Unser Thema heute: Baum-, strauch- und Heckenschnitt – 
Bioenergie aus dem Garten! 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Heilbronn bietet 
zwischen Eppingen und Wüstenrot ein dichtes, dezentrales Netz 
von 40 Häckselplätzen an. Privatanlieferer können dort kostenfrei 
Baum-, Strauch- und Heckenschnitt bis zu einem Astdurchmesser 
von zehn Zentimetern abgeben.
Zahl des Tages: Die Bürger im Landkreis liefern pro Jahr etwa 
25.000 Tonnen an. Das ist fast so viel Material wie über die 
Biotonne gesammelt wird. Der Unterschied liegt in der Art des 
Grünguts: Während der Häckselplatz „holzigem" Material dient, 
ist die Biotonne für Küchenabfälle und „krautige" Stoffe da. Toma-
tenpflanzen, Stauden und Schnittblumen gehören nicht auf den 
Häckselplatz.

Aufbereitung des Baum-, strauch- und Heckenschnitts 
Maschinen häckseln und sieben das angelieferte Material, bevor 
es klassifiziert wird. Gut zwei Drittel der holzigen Biomasse landet 
zu Holzhackschnitzeln verarbeitet in Biomassekraftwerken. Also: 
Aus Abfallholz wird Bio-Brennstoff. Kompostierungsanlagen ver-
arbeiten den Feinanteil zu hochwertigem Kompost.

Häckselgut dient der Umwelt 
Die Holzhackschnitzel finden zum Beispiel im Biomasse-Heiz-
kraftwerk in Neckarsulm Verwendung und ersetzen fossile 
Brennstoffe bei der Energie- und Wärmeerzeugung. Holz ist ver-
sorgungssicher, einheimisch, kostengünstig und leistet einen 
großen Beitrag zum Klimaschutz. Beim Verbrennen entsteht kein 
zusätzliches CO2, da nur so viel Kohlendioxid ausgestoßen wird, 
wie die Sträucher und Bäume im Laufe ihres Wachstums der Luft 
entzogen haben.
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Das Biomassekraftwerk in Neckarsulm verfeuert emissionsneut-
ral 20 Kubikmeter Holzhackschnitzel pro Stunde und beheizt drei 
umliegende Gewerbegebiete. Und: zusätzlich erzeugt die Anlage 
Strom.
Die Kompostierung des Feinanteils zu hochwertigem Kompost 
ersetzt Kunstdünger und Torf im Garten- und Landschaftsbau. 
So schließt sich der Garten-Kreislauf: Nachwachsende Rohstoffe 
aus dem Garten werden dort als Bodenverbesserer wieder ein-
gesetzt. Etwa zehn Prozent des Komposts stehen direkt auf dem 
Häckselplatz der Bevölkerung kostenlos zur Verfügung.
Ab Mitte März stehen auf den Häckselplätzen auch wieder 
die Gras- und Laubcontainer zur Verfügung. 
Weitere Informationen zu den Häckselplätzen und ihren Stand-
orten gibt es im Abfallkalender, in der App des Abfallwirtschafts-
betriebs und im Internet unter www.landkreis-heilbronn.de/ 
abfallwirtschaft.
Lesen Sie nächstes Mal:
elektroschrott – ein echter rohstofflieferant. 

Aus dem standesamt

sterbefall
02.03.2021
Josef Fleischer, Weinbergstraße 30, Ilsfeld-Auenstein
08.03.2021
Gerda Hedwig Frank-Schimmel, Uhlandshöhe 23, Ilsfeld

Auf einen Blick

Glückwünsche

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern, die im Laufe der 
kommenden Woche ihren Geburtstag feiern, für das neue Le-
bensjahr alles Gute und vor allem Gesundheit.

Frau Anneliese Gemmrich zum 70. Geburtstag am 13.03.
Frau Renate Lore Schmidt zum 70. Geburtstag am 15.03.
Frau Hilde Anna Brod zum 80. Geburtstag am 16.03.
Frau Maria Fischer zum 70. Geburtstag am 16.03.

Mediothek

Öffnungszeiten Mediothek am neuen standort  
nach der eröffnung
Mo. geschlossen
Di. 10:00 - 19:00 Uhr (durchgehend)
Mi. 14.30 - 18.00 Uhr
Do. 14.30 - 18.00 Uhr
Fr. 10.00 - 13.00 Uhr
Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

König-Wilhelm-Str. 80, 74360 Ilsfeld, Tel. 07062 9042-15, 
Mail mediothek@ilsfeld.de
www.ilsfeld.de/mediothek
Folgen Sie uns doch auch auf Instagram und Facebook 
unter mediothek.ilsfeld

Öffnung der Mediothek mit Terminvergabe ab fr., 12.03.
Die Mediothek kann ab freitag, 12.03. per Terminvergabe be-
sucht werden. Wir freuen uns sehr, dass sich die Türen der Medio-
thek endlich für Sie und euch öffnen!
Ab Freitag gelten dann auch die regulären Öffnungszeiten (siehe 
oben). Die Terminvergabe erfolgt online auf unserer Homepage 

www.ilsfeld.de/mediothek unter der Rubrik "Aktuelles" oder 
per Telefon unter 07062/9042-15. Für die Online-Terminvergabe 
müssen Sie sich mit der Nummer Ihres Büchereiausweises und 
Ihrem Passwort (standardmäßig das Geburtsdatum im Format 
tt.mm.jjjj) anmelden. Um einen Termin zu vereinbaren, müssen 
Sie (noch) keinen Büchereiausweis haben - dann geht es aller-
dings nur per Telefon.
Gehören Sie zu einer Risikogruppe oder sind Sie älter? Dann kön-
nen Sie gerne auch weiterhin unseren Abholservice Medien-to-
go nutzen.
Die Abholung erfolgt im Eingangsbereich (Windfang) der Medio-
thek am Kelterplatz zu den regulären Öffnungszeiten.
Bitte beachten: noch von vor dem Lockdown ausgeliehene Me-
dien sollten innerhalb der nächsten Wochen zurückgebracht 
werden. Säumnisgebühren fallen keine an. Nutzen Sie hierfür die 
Medienrückgabebox im Eingangsbereich, die allen Leser*innen 
während der Öffnungszeit zur Verfügung steht oder geben Sie 
die Medien an der Infotheke zurück. Alle Leser*innen, die bereits 
den neuen Mediotheksausweis haben, können die Medienrück-
gabe im
Eingangsbereich 24/7 h nutzen. Informationen zum neuen Aus-
weis erhalten Sie in der Mediothek.

 
Die Türen der Mediothek sind ab Freitag mit Terminvergabe geöff-
net. 

Umwelt aktuell

recyclinghof Ilsfeld

Ilsfeld, Mercedesstraße
Donnerstag, Freitag 14.00 - 18.00 Uhr, Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Häckselplatz erddeponie Neckarwestheim

Freitag 13.30 - 17.00 Uhr, Samstag 10.00 - 14.00 Uhr
Für abweichende Öffnungszeiten (Feiertage) informieren Sie sich 
bitte auf unserer Homepage.

Hausmülldeponien

eberstadt
Montag - Freitag 7.45 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr
Samstag 9.00 - 11.30 Uhr
schwaigern-stetten
Dienstag - Freitag 7.45 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr
Samstag 8.00 - 12.30 Uhr



10   |    Ilsfelder Nachrichten · 11. März 2021 · Nr. 10

soziale einrichtungen

Diakoniestation 
schozach-Bottwartal e. V.

Wir sind während unserer Bürozeiten von Montag bis freitag 
in der Zeit von 7:00 bis 16:00 Uhr unter Tel. 07062 973050, 
74360 Ilsfeld, Bahnhofstraße 2, für sie erreichbar.
Kranken- und Altenpflege
Pflegedienstleitung: Ingrid Arnold, stellv. Ursula Wüstholz
Tel. 07062 9730515, persönliche Sprechzeiten: Mo. bis Fr. von 7:00 
bis 14:00 Uhr sowie nach Vereinbarung.
Termine für Beratungsgespräche oder Termine für Qualitäts-
sicherungsbesuche können sie während der angegebenen 
Zeiten gerne vereinbaren.
Hauswirtschaftliche Versorgung und familienpflege
Einsatzleitung: Nadine Bosch,
stellv. Einsatzleitung regine schmutzer
Tel. 07062 9730513, persönliche Sprechzeiten: Mo. bis Fr. von 8:00 
bis 11:00 Uhr sowie nach Vereinbarung.
Verwaltung:
Nicole schöne, Gabriele Vogt, 
Tel. 07062 973050, Fax 07062 97305-20,
Geschäftsführung: Matthias Brauchle, Tel. 07062 9730512
info@diakonie-ilsfeld.de, www.diakonie-ilsfeld.de

I A V-Beratungsstelle für ältere, 
hilfe- und pflegebedürftige Menschen

sie finden Beratung und Unterstützung bei
•	 Krankheit, Alter und Behinderung,
•	 Pflegebedürftigkeit und damit verbundenen finanziellen und 

organisatorischen Fragen,
•	 der Vermittlung von ambulanten und stationären Hilfen rund 

um die Pflege, Krankheit, Alter und Behinderung.
Die Beratung ist neutral, trägerübergreifend, kostenlos und un-
terliegt der Schweigepflicht. Ihre Ansprechpartnerin für die Ge-
meinden Abstatt, Beilstein, Ilsfeld und Untergruppenbach inkl. 
der Teilorte ist Frau Stöhr.
Die Beratungszeiten sind:
Dienstag und Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr
Telefon 07062 9730518, IAV-stelle Ilsfeld, Bahnhofstr. 2.
Selbstverständlich können für Beratungsgespräche auch Haus-
besuche vereinbart werden.

Königin-Charlotte-stift

Schwabstr. 33, 74360 Ilsfeld, Tel.: 07062 91652-0 und Fax -290
Hausleitung: Jochen Burkert
Hauswirtschaftliche Leitung: Kathrin Sander
Verwaltung: Margrit Mildner
Möchten sie sich gerne ehrenamtlich engagieren und für an-
dere Menschen Gutes tun?
Wir benötigen Sie für kleine Tätigkeiten z.B. spazieren gehen, vor-
lesen, basteln, unterhalten und was Sie gerne tun. Bitte rufen Sie 
uns an. Unsere Bewohnerinnen und Bewohner freuen sich.
Termine zur Beratung und Hausbesichtigung können gerne 
vereinbart werden.
Schwabstr. 33, Tel. 07062 91652-0, Fax 07062 91652-290

AsB Tagespflege Ilsfeld,  
AsB region Heilbronn-franken

Die TAGesPfLeGe - Gemeinsam statt einsam
Das richtige Angebot, wenn:
•	 Sie tagsüber nicht alleine zu Hause sein wollen oder können,
•	 Sie sich Abwechslung, Gesellschaft und Ansprache wünschen.

•	 Sie gerne an Gymnastik, Gedächtnis- und Ratespielen teilneh-
men möchten,

•	 Sie gerne backen, singen, feiern, spazieren gehen und vieles 
mehr!

•	 Sie würden sich unsere Tagespflege gerne anschauen?
Vereinbaren Sie doch einen Termin zur Besichtigung!
Öffnungszeiten: Mo - Fr, 8.00 bis 16.00 Uhr
Telefon: 07062 - 979296
E-Mail: tagespflege-ilsfeld@asb-heilbronn.de
Ansprechpartner: Birgit Koch – Leitung
Ute Bartels – stv. Leitung

Bürger für Bürger e. V. 
Bürgerservice

Bürger der Gemeinde Abstatt – Beilstein – Ilsfeld – Untergrup-
penbach (mit eingemeindeten Orten) helfen ihren älteren und 
hilfsbedürftigen Mitbürgerinnen und Mitbürgern. Schwerpunkt-
mäßig bietet der Verein Bürger für Bürger e. V. folgende Leistun-
gen an, ohne in Konkurrenz zu den gewerblichen Unternehmen 
oder professionellen Organisationen zu treten:
•	 Kleine handwerkliche Hilfsdienste im Haus und Garten (Gar-

dinen auf- und abhängen, Rasen mähen, Briefkasten leeren)
•	 Kleine Fahrdienste (auch mit Begleitung) zum Arzt, zur Mas-

sage etc.
•	 Haussitting (Haustiere füttern/ausführen, Blumen gießen)
•	 Kleine Besorgungen (Grab gießen, einkaufen, Arznei holen)
•	 Schriftverkehr mit Behördengängen zu Behörden/Kranken-

kassen
•	 Betreuung
Neue Mitglieder, die Hilfeleistungen erbringen wollen, kön-
nen sich an die Ortskoordinatoren/in wenden.
Falls Sie den zuständigen Ortskoordinator/in Ihrer Gemein-
de nicht erreichen können, wenden Sie sich an einen anderen 
Ortskoordinator/in!
Wir alle helfen Ihnen!
Für Abstatt Annette Jacob, Tel. 07062 61242
Für Beilstein Ingrid Bauer, Tel. 07062 8802
oder Otto Sonnenwald, Tel. 07062 8790
Für Ilsfeld +Jutta Layer, Tel. 07062 61029
Schozach + Auenstein Mechthild Jäger, Tel. 07062 6967
Für Untergruppenbach +Claudia Schlenker, Tel. 07131 970465
Unter- u. Oberheinriet Jürgen Liedtke, Tel. 07130 6639

Psychologische Außensprechstunde in Ilsfeld

Gerne können sie sich mit fragen in Verbindung mit:
•	 Ihrem eigenen Leben (für Erwachsene und Jugendliche)
•	 Ihrer Familie
•	 Ihren Kindern
•	 Ihrer Partnerschaft
•	 Trennung und Scheidung
•	 Ihrem Arbeitsplatz
an uns wenden, um gemeinsame Ideen und Lösungsmöglich-
keiten zu entwickeln. Beraten werden Sie durch Angela Tatti, 
Lebens-, Paar- und Erziehungsberaterin in den Räumen der Di-
akoniestation (2. OG, 1. Raum rechts). Termine erhalten Sie nach 
Absprache über das Sekretariat der Psychologischen Beratungs-
stelle des Kreisdiakonieverbandes unter Tel.: 07131 964420. Die 
Erziehungs- und Jugendberatung ist kostenlos.

Außensprechstunde des Jugendamts in Ilsfeld

Montags sprechstunde nach Vereinbarung des Jugendamts 
Allgemeiner sozialer Dienst
Fragen und Probleme innerhalb der Familie? Frau Yelin, Bezirks-
sozialarbeiterin des Jugendamts, bietet in Ilsfeld Rathausstraße 8, 
am ersten und dritten Montag des Monats nur nach Vereinba-
rung von 14.00 bis 16.00 Uhr Eltern, Kindern und Jugendlichen 
Beratung und Unterstützung an.
Einen Termin können Sie telefonisch unter der Nummer: 07131 
994-305 oder per E-Mail unter: e.yelin@landratsamt-heilbronn 
vereinbaren.



Ilsfelder Nachrichten· 11. März 2021 · Nr. 10    |   11

Tafelmobil 

Das Tafelmobil kommt immer mittwochs!
…und hält an folgenden Stellen:
Auenstein: 
bis voraussichtlich Ende März, vorübergehend ausgesetzt
Beilstein: 
10.45 - 12.30 Uhr im alten Feuerwehrhaus Bahnhofstraße
Oberstenfeld: 
13.00 – 13.30 Uhr Bottwarstr. 9, Eingang alter EDEKA-Markt

Großbottwar: 
14.00 – 14.30 Uhr Wunnensteinhalle, Eingangsbereich

Verantwortlich:
Evangelische Kirchengemeinden im Kirchenbezirk Marbach-
Nord: Auenstein, Beilstein, Gronau, Oberstenfeld, Großbottwar.
Diakonin M. Herter-Scheck
Tel.Nr. 07062/67 40 96
Diakonat.Marbach-Nord@t-online.de

 

Anmeldung zum Waldtag 
Hiermit melde ich mein Kind verbindlich zum Waldtag an. 
 
Anmeldung erfolgt zum: ______________________________(Datum) 
 
_______________________  __________________ _____________________ 
Name des Kindes    Geb. – Datum   Telefonnummer 
 
__________________________________________________________________________ 
Namen, Anschrift des Sorgeberechtigten 
 
___________________________________________________________________________ 
 

Name der Kindertageseinrichtung, in der das Kind angemeldet ist: 
 Regenbogen  Farbklecks  Sternschnuppe  KunterBunt       Quaki  
             Wunderland       Dorastift          Schnakennest       

Regelungen zur Aufnahme und den Besuch des „Waldkindergartens“ 
  Der Waldtag ist ein Angebot vor der regulären Einschulung eines 

Kindes. 
  Die Gruppenstärke wird aus pädagogischen Gründen auf max. 20 

Kinder festgelegt. Diese werden von zwei Erzieherinnen mit 
langjähriger Walderfahrung betreut.  

  Die Anmeldungen müssen bis zum 30. April des laufenden Jahres 
vorliegen.  

  Frühere Anmeldungen dienen lediglich zur Entlastung der 
Personensorgeberechtigten, das Anmeldedatum kann aber nicht 
als Aufnahmekriterium verwendet werden. 

  Durch Losverfahren werden die Plätze vergeben. Die Auslosung 
findet im Rahmen einer Gesamtelternbeiratssitzung statt.  

  Kinder, die vorzeitig eingeschult werden, können unter 
Umständen aufgrund ihres Geburtsdatums (siehe oben) nicht 
aufgenommen werden.  

  Noch vor den Sommerferien bekommen die zukünftigen 
Wurzelkindereltern eine Mitteilung zur Aufnahme ihres Kindes. 
Zu einer Infoveranstaltung wird separat eingeladen. 

  Ebenso werden die Eltern informiert, deren Kinder auf der 
Warteliste stehen bzw. nicht aufgenommen werden können. 

  Sollte sich herausstellen, dass ein Kind mit den Begebenheiten im 
Wald nicht zurechtkommt, behält sich das pädagogische Personal 
vor, vom weiteren Besuch des Waldkindergartens abzuraten. 

  Regeln und Rituale der Waldgruppe hat das Kind einzuhalten, 
ansonsten kann das pädagogische Personal die Aufsichtspflicht 
und Verantwortung nicht übernehmen. 

  Zurückgestellte Kinder können ein zweites Jahr in der Waldgruppe 
aufgenommen werden, sofern keine anderen Kinder auf der 
Aufnahme- u. Warteliste stehen.  

  Möchte ein Kind den Besuch des „Waldkindergartens“ abbrechen, 
so kann es jeweils zum Monatsende abgemeldet werden. 

  In den Schulferien findet kein Waldtag statt. Die Bezahlung läuft 
trotzdem weiter und wird monatlich von der 
Gemeindeverwaltung eingezogen. 

  Beim Aufenthalt im Wald bestehen jederzeit waldtypische 
Gefahren z.B. Astbruch u. ä. Auf diese unvorhergesehenen 
Unfallrisikofaktoren haben die Erzieherinnen keinen Einfluss. Dies 
sollte den Personensorgeberechtigten eines Wurzelkindes jedoch 
bei der Anmeldung bewusst sein. (s. Heft) 

  Für die Zeckenabwehr (handelsübliche Mittel, Impfung) sind die 
Personensorgeberechtigten verantwortlich. 

  Während des Kindergartenjahres erscheinen im gemeindlichen 
Mitteilungsblatt sowie evtl. in der Tageszeitung einige Artikel mit 
Fotos der Wurzelkinder. Auch gibt es eine Seite im Internetauftritt 
der Gemeinde Ilsfeld mit diversen Fotos. Falls eine 
Veröffentlichung des Kindes in irgendeiner Form seitens der 
Personensorgeberechtigten nicht erwünscht ist, ist dies dem 
pädagogischen Personal im Vorfeld mitzuteilen 

 
________________________ _____________________________________________ 
Ort, Datum  Unterschrift des Erziehungsberechtigten 

Tageseinrichtungen für Kinder

etwas von den Wurzelkindern

Anmeldung für die Waldgruppe
Die wöchentliche Waldgruppe „Wurzelkinder“ erfreut sich seit 
Jahren großer Beliebtheit und den Kindern macht der Waldtag 
sichtlich Spaß.
Falls Ihr Kind im kommenden Kindergartenjahr 2021/2022 auch 
ein Wurzelkind werden möchte und im Zeitraum vom 1. August 

2015 bis zum 30. Juni 2016 geboren wurde, dann können Sie Ihr 
Kind bis spätestens 30. April 2021 anmelden. Anmeldeformu-
lare sind im Rathaus, an der Zentrale, erhältlich.
Die Aufnahmekapazität ist auf 20 Plätze begrenzt. Gehen mehr 
Anmeldungen ein als Plätze zu vergeben sind, dann entscheidet 
das Los. 
Die Waldgruppe „Wurzelkinder“ versteht sich als Zusatzangebot 
der Gesamtgemeinde Ilsfeld für alle Kinder im letzten Kindergar-
tenjahr. 


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schulen

steinbeis-realschule Ilsfeld

Homeschooling mal ganz praktisch!
Trotz Schulschließung im Lockdown haben sich die Schüler/in-
nen der 6a und 6b von der Steinbeis-Realschule in Ilsfeld nicht die 
Lust am Werken und Erfinden nehmen lassen. Das Projekt: "Wir 
bauen zusammen eine Stadt" hat gezeigt, dass sie mit vielen Ide-
en und einer großen Portion Motivation an dieser Konstruktions-
aufgabe gearbeitet haben. Die liebevoll gestalteten Häuschen 
können von allen Schüler/innen in einer Ausstellung bewundert 
werden, sobald wieder Unterricht im Schulgebäude stattfinden 
kann. Bis dahin erhält jedes Kind eine Urkunde als Städtebauer/
in unserer Stadt. Ach ja, die Stadt hat noch keinen Namen! Den 
müssen wir noch zusammen auswählen!

Aktuell fertigen wir im Onlineunterricht eine Solarsonnenblume. 
Auch ohne Profiwerkzeug, ausgerüstet mit „Hilfswerkzeugen aus 
der Küchenschublade", konnten wir gemeinsam beinahe alle Mo-
toren mit der Solarzelle zum Laufen bekommen. „Es hat viel Spaß 
gemacht und war super!", schreibt Marcel aus der 6b später im Chat.

Musikschule schozachtal

Neues aus der Musikschule schozachtal
Die  aktuelle Corona-Verordnung erlaubt eingeschränkten Prä-
senzunterricht nach 5 Tagen unter dem Inzidenz-Grenzwert 50. 
Ebenso werden wir bei 3 Tagen darüber wieder online unterrich-
ten.
Wir informieren die Familien umgehend per E-Mail. Bitte kontrol-
lieren Sie täglich Ihren Mail-Eingang - herzlichen Dank!

Herzlich willkommen!

 
Alexandra Leuchtenberg Foto: Musikschule

Wir freuen uns sehr, dass wir Frau Alexandra Leuchtenberg als 
neue Mitarbeiterin in der Verwaltung gewinnen konnten. Sie ist 

für den Bereich Buchhaltung zuständig  und arbeitet sich hier be-
reits seit dem 1. Februar ein.
Das breit gefächerte Angebot der Musikschule ist ihr durch die 
nun erwachsenen Töchter bereits bekannt.
Frau Leuchtenberg arbeitet außer an der Musikschule in der Ver-
einsverwaltung der Kinder- und Jugendakademie Pfiffikus Mar-
bach.
„Es ist toll, wie nett ich in der Musikschule aufgenommen wurde 
und wie prima ich in der Einarbeitungsphase unterstützt werde. 
Ich freue mich sehr auf all die Aufgaben und die netten Kontakte.“

Jugend musiziert

 
Valerie Anz und Liane Bertok Foto: Anz

Dieses Jahr ist alles anders und trotzdem geben die Beteiligten 
ihr Bestes!
Der Präsenzunterricht  ist noch verboten und gemeinsames Pro-
ben  wurde erst in letzter Minute erlaubt. Statt  unter Konzertat-
mosphäre findet  der Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ 
teilweise in Form einer „Videoaufnahme“ statt. (Im Mai ist geplant, 
Altersgruppe 1 und 2 „live“ durchzuführen.) Die schwierigen Be-
dingungen der Zusammenarbeit über Skype, Telefon oder zoom 
waren ein echter Kraftakt  für Schüler/innen, Lehrer und Eltern. 
Die technischen Voraussetzungen, Videopräsentationen zu er-
stellen, stellten sich als zusätzliche Aufgaben. Trotz dieser großen 
Hindernisse  vollbrachten die Teilnehmer/innen die große Leis-
tung, sich gründlich für den Wettbewerb „Jugend musiziert“  vor-
zubereiten.
Stimmen: „..eine neue Erfahrung..“,  „.. alle haben mitgeholfen..“, ...
In dieser anstrengenden Zeit haben sich die Schüler und Schü-
lerinnen sehr weit entwickelt, allein dafür gebührt ihnen ein Rie-
senapplaus.
Am Wochenende fanden die Aufnahmen der Querflötistinnen in 
der evangelisch-methodistischen Kirche Happenbach statt - vie-
len Dank hier an Herrn Pfarrer Markowis!
Vielen Dank  im voraus an die Kollegen Andreas Scheib, Karoline 
Leucht, Frank Heinz, Liane Bertok und Shigeko Fukui-Fauser und 
vielen Dank auch den Eltern, die mit viel Engagement und Ver-
ständnis die Musiker/innen  unterstützen.
Es nehmen teil:
Pernilla Eberhard, Posaune, 
Paul Stramm, Horn, 
Maximilian Rutscher, Minori Hasegawa, Hanan Samid, Valerie 
Anz, Lillemor Eberhard, Querflöte,
Maleah Stettner, Blockflöte,
Genova Haag, Gesang
Ihre Musikschule schozachtal
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Weitere Informationen: 
Schulleiter: Gerd Wolss, Telefon: 0 70 62/6 70 81
E-mail: info@musikschule-schozachtal.de
Homepage: www.musikschule-schozachtal.de
Adresse: Goldschmiedstraße 14, 74232 Abstatt
Öffnungszeiten Sekretariat: Mo.- Fr. 08:00 - 12:00 Uhr

Volkshochschule Unterland

Ilse Bolg, Blumenstr. 8, 74360 Ilsfeld
Tel. 07062 974381, Fax 07062 974382
www.vhs-unterland.de, E-Mail: ilsfeld@vhs-unterland.de

Kirchliche Nachrichten

evangelische Kirchengemeinde Ilsfeld/schozach

evang. Pfarramt Ilsfeld I
Pfarrer Martin Bulmann
Charlottenstraße 11, 74360 Ilsfeld, Tel. 07062-61355 
und Tel. 07138-811471
E-Mail: pfarramt.ilsfeld@elkw.de und
Martin.Bulmann@elkw.de
evang. Pfarramt Ilsfeld II (50 Prozent)
Pfarrerin Rosemarie Köger-Stäbler
Charlottenstr. 11, 74360 Ilsfeld, Tel. 07062-61355
und Tel. 07131-6422681
E-Mail: Rosemarie.Koeger-Staebler@elkw.de

evangelische Kirchenpflege Ilsfeld, Bankverbindungen
Kreissparkasse Heilbronn, Konto: BIC: HEISDE66XXX; 
IBAN: DE37 6205 0000 0000 0594 08
Volksbank Ilsfeld, Konto: BIC: GENODES1BIA; 
IBAN: DE28 6206 2215 0050 1380 06

Jugendreferentin im ‚Distrikt süd’
       Anna Reinhart, a.reinhart@ejw-heilbronn.de
Tel. 0170 55 14 557, Am Wollhaus 13 im Hans-Riesser-Haus, 
74072 Heilbronn
ev. Kindertagesstätte Dorastift, rathausstraße:
Tel. 07062-61116
Internetseite der Kirchengemeinde: 
www.ilsfeld-evangelisch.de 

Gemeindebüro
Pfarramtssekretärinnen Petra Lutz und Katja Schnabel,
E-Mail: Petra.Lutz@elkw.de
Neue Öffnungszeiten im Gemeindebüro:
Das Gemeindebüro ist am Montag, Mittwoch und Donnerstag 
jeweils von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr für den Publikumsverkehr ge-
öffnet. Die Abstands- und Hygienerichtlinien sind hierbei zu be-
achten.

Bartholomäuskirche Ilsfeld …
… ist aktuell nicht mehr für interessierte Besucher (zur Besichti-
gung oder als Raum der Stille) geöffnet!

sonntag, 14.03. – Lätare
Wochenspruch: "Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und 
erstirbt, bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“
(Johannes 12,24)

10:00 Uhr Gottesdienst in Ilsfeld
Den Gottesdienst hält Pfarrer Martin Bulmann.
Predigttext: Epheser 5,1-9
opfer: Anerkennung für die Mitarbeitenden der Diakoniestation 
Schozach-Bottwartal für ihre Arbeit während der Corona-Pande-
mie
Gottesdienstopfer vom 07.03.
Das Gottesdienstopfer am 07.03. war bestimmt für das Projekt 
des Weltgebetstags und ergab in Schozach 27,50 Euro und in  
Ilsfeld 229,95 Euro.
Wir danken sehr herzlich allen Gebern.

Mittwoch, 17.03.
7.00 Uhr Frühgebet per Zoom oder per Telefoneinwahl. Zugangs-
nummer oder Zugangslink sind bei Thomas Mistele erhältlich
Tel. 07062 64744 oder E-Mail: thomas.mistele@web.de
•	 sonntag, 21. März, um 9:00 Uhr Gottesdienst in der Leon-

hardskirche in schozach und um 10:00 Uhr in der Bartho-
lomäuskirche in Ilsfeld.

Beide Gottesdienste hält Pfarrerin R. Köger-Stäbler.

Ausgabe des Gemeindebriefes 
an die Gemeindedienstfrauen
Liebe Gemeindedienstfrauen!
Am Mittwoch, 24. März und am Donnerstag, 25. März lie-
gen in der Zeit zwischen 8:30 Uhr und 11:30 Uhr die aktu-
ellen Gemeindebriefe und die Seniorengeschenke für das 
nächste Quartal im Pfarramt zur Abholung bereit. 
Bitte bringen Sie einen Mund-Nasen-Schutz mit. 
Falls Sie die Gemeindebriefe nicht abholen können, geben Sie 
uns bitte telefonisch unter 07062/61355 Bescheid. 
Herzlichen Dank! 
Petra Lutz und Katja Schnabel

Gottesdienst in unserer Kirchengemeinde
In der Bartholomäuskirche in Ilsfeld feiern wir jeden sonn-
tag um 10 Uhr Gottesdienst, in der Leonhardskirche in 
Schozach jeden 1. und 3. sonntag im Monat. Dabei bitten 
wir die geltenden Abstands- und Hygieneregeln zu beach-
ten.es darf nicht gesungen werden. Die Mund-Nasen-Be-
deckung (vorgeschrieben ist FFP2-Maske oder medizinische 
Maske) muss während des gesamten Gottesdienstes getragen 
werden. An den markierten Sitzplätzen liegen Gesangbücher 
auf, die dort auch liegen bleiben sollen.
Wir laden sehr herzlich zu den Gottesdiensten in unserer Kir-
chengemeinde ein. Durch die Corona-Pandemie kann es aller-
dings auch zu Einschränkungen bzw. Änderungen kommen. 
Wir werden versuchen, Sie dann zeitnah zu informieren.

evangelische Kirchengemeinde Auenstein

Pfarrer Hans-Peter Müller
Pfarramt: Schulstraße 2, 74360 Ilsfeld-Auenstein
Telefon: 07062 61865
E-Mail: Pfarramt.Auenstein@elkw.de
Homepage: www.kirche-auenstein.de
Gemeindebüro: Ute Knödler
Mittwoch 16.00 Uhr - 18.00 Uhr und Freitag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Telefon 07062 61865
E-Mail: Gemeindebuero.Auenstein@elkw.de
Distrikt-Diakonin Margarethe Herter-scheck
Im Mühlrain 48, 74360 Ilsfeld-Auenstein
Telefon: 07062 674096, Fax 07062 9175800
E-Mail: Diakonat.Marbach-Nord@t-online.de
ABBA-referentin für Kinder-, Jugend- und familienarbeit
Diakonin Jana Kägi, Büro im Gemeindehaus Auenstein,
Schulstraße 31, 74360 Ilsfeld-Auenstein
Telefon 07062 9154380, Handy 0152 01942764
E-Mail: Jana.Kaegi@elkw.de

Kirchliche Nachrichten

seelsorge
Pfarrer Hans-Peter Müller ist unter der Nummer 07062 61865 für 
Seelsorgegespräche telefonisch zu erreichen. 
Diakonin Margarethe Herter-Scheck bietet ebenfalls seelsorg-
liche Gespräche an und ist unter der Nummer 07062 674096 zu 
erreichen.

freitag, 12.03.21
Das Gemeindebüro ist heute nicht besetzt!


